
Potsdam, 6. Juni 2007

Zur heutigen Aktuellen Stunde erklärt die europapolitische
Sprecherin Gerlinde Stobrawa:

DVU ist ein Brunnenvergifter!

Mit der Aktuellen Stunde hat die DVU wirklich alle Hüllen fallen
lassen: Sie hat ihre Grundeinstellung zur deutsch-polnischen Zu-
sammenarbeit und insbesondere zur grenzüberschreitenden Zu-
sammenarbeit im Rahmen der „Oder-Partnerschaft“ offenbart.
Der Partei geht es nicht um ein gut nachbarschaftliches Verhältnis
zwischen Brandenburg und Polen. Sie will die gegenwärtig nicht
gerade unkomplizierten zwischenstaatlichen Beziehungen viel-
mehr für ihre eigenen politischen Zwecke nutzen. 

Die Ursachen der neuen Grenzziehungen am Ende des 2. Welt-
krieges wurden bewusst ausgeblendet, die Enteignung Deutscher
in diesem Zusammenhang als „größter Raubzug an Eigentum“ be-
zeichnet. Ohne die Millionen Opfer des deutschen Feldzuges
gegen die Völker Europas auch nur mit einem Wort zu erwähnen. 

Vor dem Hintergrund der immer noch hohen Arbeitslosigkeit in
Brandenburg wird versucht, Betroffene für nationalistische und
revanchistische Ziele gewinnen. Ganz bewusst wird mit den Nöten
vieler Brandenburger gespielt, indem ihnen erneut vorgegaukelt
wird, mit „deutschem  EU-Beiträgen“ würden Konkurrenz-
arbeitsplätze in Polen geschaffen. 

Die DVU ist ein Brunnenvergifter! 

Für SPD, CDU und Linke.PDS darf es angesichts dessen nur eine
Antwort geben.  Alle drei Parteien müssen sachlich und gemein-
sam an der Gestaltung der „Oder-Partnerschaft“ arbeiten, und
zwar nicht im stillen Kämmerlein, sondern unter breiter Einbezie-
hung und Mitgestaltung der Brandenburgerinnen und Branden-
burger.
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